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verdrängt. Am Beispiel des immer dichter
werdenden Eisernen Vorhanges zwischen den USA
und Mexiko wurden Parallelen bei der Konstruktion

des "Anderen" in Europa und den USA sowie
Mechanismen der Ausgrenzung aufgezeigt. Die
„Erste Welt" des Wohlstandes errichtet zunehmend

Barrieren gegen andere.

Doris Wastl-Walter

Führung im Alpinen Museum
Bern: Der Weltensammler - Eine
aktuelle Sicht auf die 16'uOO
Landkarten des J.F. Ryhiner

Urs Kneubühl, 1. Dezember 1998

Zum Abschluss des 4'/2-jährigen Erschlies-
sungsprojektes einer der bedeutendsten
Kartensammlungen der Welt ist diese Ausstellung
mit dem Untertitel „Aktuelle Sicht auf die
16'000 Landkarten des J.F. von Ryhiner (1732-
1803)" in Zusammenarbeit mit der Stadt- und
Universitätsbibliothek Bern und Partnern aus
Wissenschaft und Politik entstanden. Die
Präsentation sucht und findet in den alten
Landkarten Antworten zu aktuellen Fragestellungen,

in den Bereichen Landschaftswandel,
Raumordnung und Grenzüberschreitungen,
Reisen und Verkehr oder Archäologie.

Der Berner Staatsmann und Geograph Johann
Friedrich von Ryhiner (1732-1803) hinterliess eine
weltweite Sammlung mit rund 16'000 Landkarten,
Plänen und Ansichten aus dem 16. bis 18.
Jahrhundert. Ein seit 1993 laufendes Projekt zur
Erhaltung, Erschliessung und Nutzung dieses
bedeutenden kulturellen Erbes kommt nun in der
Stadt- und Universitätsbibliothek Bern zum
Abschluss.

In den Karten, Plänen und Ansichten der Sammlung

von Ryhiner ist ein immenses geographisches

und kulturhistorisches Wissen gespeichert.
Der Berner Geograph von Ryhiner war vor 200
Jahren der Ansicht, dass Kartensammlungen
auch in späteren Zeiten Früchte tragen werden.
Die Ausstellung benutzt die Gelegenheit, in
diesem Sinne eine aktuelle Ernte einzubringen. Über
ein Dutzend Vertreter aus Wissenschaft und Politik

wurden beauftragt, mit aktuellen Fragestellungen
an die Karten heranzutreten. Verschiedene

„Welten" des Sammlers von Ryhiner wurden
analysiert - vom römischen Helvetien über die Helvetik

bis zum heutigen Espace Mittelland. So werden

nicht einfach alte Landkarten gezeigt,
sondern es wird auch ihr Gehalt für den Wandel, der
seither erfolgte und ihr Beitrag zur heutigen
Forschung aufgegriffen und an konkreten Beispielen
in Form von „Welten" dargestellt.

Aus der „Römerwelt" wird Avenches, die Hauptstadt

der römischen Provinz Helvetien, präsentiert.

Die Frage des homerischen Troja führt uns
in die „Griechenwelt".

Geographisch etwas näher liegt der Chaussee-
Bau der alten Berner, eine „Strassenwelt", die in
der eigentümlichen Band-Karte von Pierre Bei vor
gut 200 Jahren festgehalten ist. Die Ausstellung
beleuchtet ausserdem die „Reisewelt" des Berner
Oberlandes, die „Passwelt" der Gemmi, die
„Gletscherwelt" des Rhonegletschers oder die
„Modellwelt" des „Pfyffer-Reliefs". Als Beispiele der
Raumordnung werden vorgestellt: Die „napoleonische

Welt" der Helvetik mit ihren neuen Grenzen
sowie als heutige Variante die „Moderne Welt"
des Espace Mittelland, als Beispiel für die aktuellen

Tendenzen zu Grenzüberschreitungen.

Aber auch Entwicklungen fernab der Schweiz
werden bei von Ryhiner dokumentiert: Die
„Entdeckerwelt" der arktischen Nordwestpassage
oder die heutigen Probleme der „Umwelt" des
asiatischen Aralsees.

Urs Kneubühl
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